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Telegr. Depeſchen der Danziger Zeitung. 
Angekommen den 9. Juni, 8 Uhr Abends. 
Berlin, 9. Zuni. Reichstag. Bei der Elatz⸗ 
berathung theilte Präſident Delbrück mit, die 
zweite Berathung der Civilprozeßordnung ſei ſo 
weit vollendet, daß das Referat bevorſtehe; auch 
die Criminalprozeßordnung ſei in zweiter Be⸗ 
rathung beinahe fertig; das Gerichtsorganiſations. 
geſetz ſei in Vorbereitung. — Bezüglich der 
N dabellbeztehungen zwiſchen Deutſchland und 
pland erklärte Fürſt Bismarck, die Unterhand⸗ 
luungen ſchritten langſam fort; Rußland wolle 
einen Handelsvertrag abſchließen, ohne daß die 
ollfragen in's Spiel kämen. Gegenüber einem 
utrag auf Streichung des Geſandtſchaftspoſtens 
bei dem Papſte erklärte Fürſt Bismarck, momentan 
ſei die Beſetzung unmöglich, weil ein denticher 
Geſandter nicht eine Sprache gegen ſich führen 
laſſen dürfe, die das Reich nicht ertragen könne. 
Indeſſen möchte er den letzten Faden der Be. 3 
ziehungen zwiſchen Deutſchland und Rom nicht 
zerreißen laſſen. Wir werden uns jeder Ein- 
miſchung in die Papftwahl enthalten, aber wir 
werben prüfen, ob die Wahl legitim vollzogen 
ir, fo daß der Gewählte im Stande iſt, diejenigen 
Rechte auszuüben, die ein legitim gewählter Papſt 
auszuüben hat. — Die aue geworfene Summe für 
den Geſandtſchaftspoſten wird darauf bewilligt. 
Madrid, 9. Juni. In geheimer Sitzung der 
Cortes fand ein weiterer Meinungsaus tauſch über 
die Miniſterfrage ſtatt. Die Verſammlung beſchloß, 
dem abgetretenen Miniſterium ein Vertrauens- 
votum zu geben und daſſelbe auf's Neue in den 
Miniſterpoſten zu beſtätigen. Die Miniſter waren 
zur Wiederaufnahme der Geſchäfte bereit. In 
wiedereröffneter öffentlicher Sitzung wurde der 
begünlide Beſchluß von den anweſenden 300 Mit- 
gliedern einſtimmig genehmigt. 


Angekommen den 9. Juni, 84 Uhr Abeads. 
Breslau, 9. Juni. Der Wollmarkt wurde 
heute beendet. Die Preiſe erreichten annähernd 
die des Vorjahres. Die Wäſchen ließen meiftens 
viel zu wünſchen übrig. Das 8 rene Duan- 
tum blieb gegen das Vorjahr zurün. Die Haupt- 


täufer Waren Sheinländer, Das mu kand war in Intereſſe zu fingiren iſt nicht ſeine Sache. Seit 


. Deigeiligt dieſe Gleichgiltigkeit ſich herausgeſtellt, ſchien auch 
3 Den eee ö Kaiſer Wüheln den Schah aufgegeben zu haben. 


aß bloß das leichte Unwohlſein, welches 
icht hinderte, tägliche Spazierfahrten 
zu machen und die gewöhnlichen Geſchäfte zu erle⸗ 
digen, der Grund dazu geweſen fein ſollte, will man 
nicht recht glauben. Am Bahnhofe war bei der 
fals bat die erſſſce G geschaft hiermit N 
alls hat die perſiſche Geſellſchaft hier nicht bewieſen, 0 

daß ihr etwas Anderes am Herzen liegt, als das pred 00114 1191 
Amüſement. Der Schah Ar von Berlin den Ribblen.oe e ES 


zu haben, ſcheint der Grund ge vefen zu fein, warum — Die ultramontane „Köln. Volksztg.“ mel- könnte fo der feltfame Fall eintreten, daß die Repu⸗ 
nicht der Präſtdialantrag, ſondern der preußiſche] det: Die verſchiedenen Ober- Präfldenten baben an blikaner, die bis zum 24. Mai die Auflöfung ver⸗ 
die Biſchöfe ihrer Provinzen das „freundliche“ Er⸗ langten, dann mit Unmuth heimkehrten; denn in 
ſuchen gerichtet, bei der Aue führung der Kirchen- dieſem Falle würden ihre glänzenden Wahlhoffnungen 
geſetze ihnen hilfreich zur Seite ſtehen zu wollen. ſchwerlich in Erfüllung gehen. Wahlen unter dem 
Die Antworten werden wohl überall lauten, wie fie | befeftigten Marſchall⸗Präſidenten und unter einem 
bereits in Einem Falle gegeben worden: „daß die] reformirten Cabinete, aus dem die verſäuerten 
r beretis ihren Standpunkt in der Gollectiv- Elemente entfernt wurden, könnten ſehr leicht eine 
Eingabe an das Staats-⸗Miniſterium klar geftellt |ftarke conſervative Maforität ergeben. Die Ultra⸗ 
haben.“ montanen und Chambordiſten fangen bereits an, un⸗ 
Poſen, 6. Juni. Zu Local⸗Schulinſpec⸗ geduldig zu werden. Sehr charakteriſtiſch erſcheint 
toren über die zwei hieſigen, neu errichteten Si⸗ eine Aeußerung des „Univers“. Bisher maßlos 
multanſchulen find nenerdings ſeitens der Kgl. voll Entzücken über „le gouvernement de combat“, 
Regierung zwei Geiſtliche ernannt worden und das dem Papſte bald Luft machen und ein Weltge⸗ 
zwar: zum Schulinſpector über die Simultanſchule richt herbeiführen werde, entwickelt heute dleſes 
auf der Walliſchei ein katholiſcher Geiſtlicher, der] Jeſuitenblatt, daß man ſich beeilen müſſe, dem Pro⸗ 
bereits vor einigen Monaten der Schulinfpec- | viforium ein Ende zu machen: die Monarchie müſſe 
tion enthoben wurde (), zum Schulinſpectorreſtaurirt werden. Das „Univers“ traut Mac 
über die neu errichtete Simultanſchule auf dem linken Mahon nicht recht, er iſt wenigſtens nicht eifrig ge⸗ 
Wartheufer dagegen einer der evangeliſchen Geiſtli⸗[nug. Es hat nicht den Anſchein, daß das fanatiſche 
chen unſerer Stadt. Der Magiſtrat hat nun, wie Programm, das die Zeiten der Dragonaden zurück⸗ 
die „P. Z.“ hört, gegen dieſe Ernennungen bei der verlangt, das politiſche Programm des Marſchall⸗ 
K. Regierung remonſtrirt und beantragt, daß beide | Präfiventen iſt, und deßhalb wird es zum Biegen 
Simultanſchulen unter die Aufſicht eines weltlichen oder Brechen zwiſchen ihm und jenen Leuten in feinem 
Schulinſpectors, reſp. unter die directe Aufficht der Miniſterium und in der National⸗Verſammlung 
K. Regierung geſtellt werden. kommen, die für die Ideen des „Univers“ ſchwärmen. 
England. — Der Prinz Napoleon wird in Paris mit 
London, 6. Juni. Die Kohleng rubenbe⸗ Argusaugen von den Imperialiſten beobachtet. Rou⸗ 
ſitzer der Bezirke Wrexham und Ruabon hielten her zumal hat niemals gut, Eugenie Montijo ſtets 
am 4. d. in Wrerham eine Verſammlung, in welcher gründlich ſchlecht mit dem Prinzen geſtanden. Wie 
fie ſich über eine Her abſetzung der Kohlen⸗ man in bonapartiſtiſchen Kreiſen erzählt, iſt die 
preife für den Birkenheader Exporthandel und für „Kaiſerin“ mit Rouher vollkommen einverſtanden, 
Verſchiffungszwecke einigten. Die neuen Preisſätze dieſer aber für eine durchaus vorfichlige Haltung in 
treten ſofort in Kraft. — Aus Ir land bringt ber conſervativem Fahrwaſſer und für Zuwarten, bis die 
Telegraph nach langer Zeit wieder einmal die Kunde | Verhältniſſe günſtiger und der Sohn Napoleons III. 
von einem ag rariſchen Verbrechen. Als am A. reifer geworden iſt. 
d. M. Nachmittags der in Mooney, unweit Quime, Amerika. 
Grafſchaft Clare, wohnhafte Magiſtrat, Mr. Joſeph Das neue Kabel zwiſchen Key Weſt und Ha⸗ 
gr in Begleitung eines anderen Magiftrats zu der vana ift am 21. Mai durch Kapitän J. Edward 
erichte ſeſſion fuhr, wurde auf ihn von einer Hecke Hanter von der eugliſchen Marine gelegt worden. 
aus gefeuert und er trug eine ſchwere, obwohl nicht Zur Legung wurde der Dampfer „Dacia“ von der 
tödtliche Wunde davon. Der Verwundete glaubt den | Silvertown Compagnie allein, ohne weitere Beihilfe, 
Attentäter identiſiciren zu können. benutzt und die ganze Arbeit in 14 Stunden ausge⸗ 
— Nach geſtern Abend hier angelangten Mel⸗ führt. Das neue Kabel iſt 95 Meilen lang, währ 
rend die früheren 125 Meilen lang waren. 7 


kreiſen die Abreiſe deſſelben wohl nicht ungern ge⸗ 
ſehen haben. Es iſt dies nur eine leiſe Andeutung 
alles deſſen, was man ſich hier im Publikum über 
das Auftreten des perſiſchen Herrſchers erzählt. So 
viel ſteht feſt, daß ſich zwiſchen den perſiſchen und 
den hieſigen Hofſitten manche Differenz bemerkbar 
gemacht hat. Insbeſondere ſcheint der Schah über 
die Stellung, welche die Frauen einnehmen, eigene 
Begriffe zu haben. So führte er in dem Galaballet 
zwar die Kaiſerin am Arm in die Hofloge, ſetzte ſich 
aber ſofort, ohne das Niederlaſſen der Prinjeffinuen 
abzuwarten. Beim Austritt aus der Loge wußte er 
ſteis auch der Kaiſerin den Vortritt abzugewinnen. 
Bei derlei Vorkommniſſen ſträubt ſich natürlich den 
Hofmarſchällen das Haar auf dem Kopfe. Für 
militäriſche Dinge ſcheint dem Schah jedes Ver⸗ 
ſtändniz und jeder Geſchmack abzugehen, und ein 
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hier einmal die Gasanſtalt beſucht; ſonſt iſt auch 
bei den Großwürdenträgern des Reichs keinerlei Be⸗ Frankreich. 

ſtreben ſich mit nützlichen, wiſſenſchaftlichen oder Paris, 6. Juni. Marſchall Mac Mahon rückt 
wohlthätigen Anſtalten und Einrichtungen bekannt ohne Phraſe und ohne Oftentation, aber auch ohne 


Meteor ologifihe Depeſche vom 9. Juni. 


2 ‚ Barom. Temp.R Wind. Stärke. Himm elzanſicht. 
Kapasanı 888,1. 5,0 N0 mäßig bedeckt. 


Fürſten Bismarck ſelbſt dies das einzige Reſſort iſt, zu machen, bemerkt worden. Bedenken oder Schwanken feinem Ziele näher: eine | Delfingfors | 
welches dem preußiſchen Minifterium der auswärtigen — Ueber die Bildung des Gerichtshofes Staatsform zu ſchaffen, die dem Empire fo ähnlich] Petersburg 331.8 f 8 0 ſtille bedeckt, Regen. 
Angelegenheiten verblieben if. Es ift früher ge⸗[für kirchliche Angelegenheiten erfährt man, ſieht, wie es die veränderten Berhältniffe und Stim- Stodboim. 339.0 . 80N_ mäßig bewölkt. 
meldet worden, daß ein Preßgeſetzentwurf im Reichs.] daß der Herr Cultusminiſter jegt von den übrigen mungen geſtatten. Bis jetzt find feine Minifter Moskau 6296 +14,6 SW mäßig bedeckt. 
fauzleramt ausgearbeitet werde Damit hatte es] Mitgliedern des Staatsmini ſertums Vorſchläge über] weniger von ihm erbaut, als diejenigen, denen es — — 822 ge ya bebe 
die Perſonen erbeten hat, welche ſich zu Mitgliedern] vor Allem um Ruhe und Ordnung zu thun iſt und | Non berg 384. f Team — 5 hi 
des Hofes eignen würden. Aus dieſen Vorſchlägen denen die Ziele der weißen wie der ſchwarzen Ultras Danzig 334,7] 52 WNW mäßig bed. geſt. Regen. 
wird dann die Lifte zuſammengeſtellt, welche dem ſo gleichgiltig wie die Ideen der rothen Republikaner Putbus. 334,9 10,0 NW ſchwach bewölkt. 
Miniſterium vorgelegt wird und dann dem König verhaßt ſind. Wenn es Mac Mahon gelingt, den] Stettin.. 336 2. 7,2 WNW mäßig wolkig, geſt. Reg. 
zur Beſtätigung zugeht, wie es das Geſetz vom 12. Kopf über den Strömungen und Gegenftrömungen | Helder. 3368 10, R. f. ihm) — 
Mai im vierten Abſchnitt beſtimmt. Als vermuth⸗ ſeines Cabinets und der National-Verſammlung zu] Bern 435,5 . 7,8 KW rſchwach bew. Reg. in Int. 
licher Präſident des Gerichtshofes wird der Vice, halten, fo kann es nicht fehlen, daß jeder Tag fein u, a 5 1129 Ws Wſchwach bewöltt. 
Präſident des Obertribunals v. Ingersleben ber} „Preſtige“ erhöht und ihm dann auch der Moment Wiesbabe; 554 9 80 märig 72 
zeichnet, doch hört man von anderer Seite, daß auch geboten wird, feinen „Souverain“, die National-] Trier 33 5 ＋ 89 SW — — geſt Steg. 
Heineceins Auesſicht hat. Verſammlung, zur Selbftauflöfung zu bewegen. Es] Parte 339,8 L100 NW f. ſchw. bewölkt, trübe. 
C Add c ccc 


machte ſich indeſſen von Jahr zu Jahr in immer 
weiteren Kreiſen Berlins bemerkbar, beſonders in⸗ 
nerhalb der Geſellſchaft des Weſtend der Stadt, 
welches bei ſeiner enorm ſich ſteigernden Ausdehnun 
ein immer ſelbſtſtändigeres Leben entwickelt. Au 
dieſes Bedürfniß geſtützt, gründete ſich — wie man 
der „Schl. Ztg.“ ſchreibt — aus allen Kreiſen der 
gebildeten Geſellſchaft unter zahlreicher Betheiligung 
der „Weſt⸗Club“, durch welchen unter der einſichtigen 
und hingebenden Leitung ſeiner Begründer für das 
Berliner Clubweſen eine neue Aera beginnen wird. 
Die Nothwendigkeit eines eigenen Hauſes für das 
Gedeihen einer ſolchen Bereinigung wurde nach den 
bisherigen Erfahrungen faſt ohne Widerſpruch an⸗ 
erkannt, und fo entwickelte ſich aus beſcheidenen An⸗ 
fängen ein n dem hoffentlich ſogar 
der Beifall des Dr. Lasker nicht fehlen wird. Zum 
erſten Male wird ein Club engliſchen Stils in Be⸗⸗ 
lin ſein eigenes Grundſtück beziehen, in deſſen Gar⸗ 
ten die genialen Baumeiſter Gropius und Schmieden 
ein Haus aufführen werden, welches wohl geeignet 
ſein dürfte, auch das Intereſſe weiterer Kreiſe in 
Auſpruch zu nehmen. Wem es bekannt iſt, wie 
überaus nothwendig für das geſellige Leben es ift, 
einen derartigen Verſuch zu wagen, der wird nicht 
ohne Beifall ein Project beurtheilen, deſſen Gelingen 
glücklicherweiſe außer Frage zu ſtehen ſcheint und 
ſchon dadurch reformirend auf die ſocialen Verhält⸗ 
niſſe Berlins wirken wird, daß es wohl geeignet iſt, 
eine energiſche Nachfolge hervorzurufen. 


aller Gründungen war es in Berlin nicht möglich, 
die Mittel für ein allgemeines Vereine hans aufzu⸗ 
bringen! Eigentliche Clubs im engliſchen Sinne mit 
vollkommen eingerichteter Wirthſchaft und Bedie⸗ 
nung, Bibliothek, Zeitungen und Journalen mit aus⸗ 
giebigen Räumlichkeiten für geſellige Zwecke, wie für 
die des Einzelnen ſind in Berlin ſehr ſpät in Auf⸗ 
liches Kneipenleben dort in größerer Ausdehnung nahme gekommen. Die ſogenannte Vonnerſtags⸗ 
allerdings nicht gefunden wird. Geſellſchaft, eine freie Vereinigung politiſch Gleich 
Das Bedürfniß ähnlicher Inſtitutionen blieb] denkender, rief einen ſolchen Elub 1865 in's Leben, 
aber trotz dieſes Unterſchiedes auch in den deutſchen] der mit allem Comfort, ia ſogar Luxus ausgeſtattet 
Städten nicht aus und es iſt lehrreich und für die wurde. Er ging zu Grunde, als die Spaltung der 
Charakteriſtit Berlins nicht unintereſſant, auf die Partei in Nationalliberale und Fortſchrittsleute ein⸗ 
Beſtrebungen dieſer Art hier einen flüchtigen Blick] trat, aber noch mehr trat feinem Gedeihen entgegen, 
zu werfen. Das Unfertige und vielfach Kleinſtädti⸗ daß vorzüglich ſeine jüngeren Mitglieder dennoch der 
ſche tritt in dieſem wie in fo vielen anderen Punkten] gewohnten Kneipe den Vorzug zu geben fortfuhren. 
ur allzu ſehr hervor. Berlin ift bekanntlich überaus] Die Schlußcataſtrophe traf ein, als ihm das von 
re 0 an Bereinen für wiſſenſchaftliche, künſt'eriſche[ ihm miethsweiſe benutzte Lokal gekündigt wurde. 
= afamanitäre Zwecke. Sehr viele derſelben halten | Unter den Schöpfungen fpäterer Zeit hatte nur eine 
Mi uſchluz an ihre Sitzungen allerdings auch ge⸗ wenigſtens äußerlichen Erfolg, der fogenaunte Millio- 
1 ge Silanneenkünſte; es pflegt jedoch außerhalb] nen⸗Club der Jägerſtraße, in welchem die haute 
1 itzungstage jeder Zuſammenhang zwiſchen] finance dominirt, neben der das hohe Beamtenthum 
den Mitgliedern zu verſchwinden. Viele der Vereine] doch nur ſparſam erſcheint. Nicht unbeträchtliche Ein⸗ 
verſchafften ſich eigene Lolale, von denen indeſſen, trittsgelder und bedeutende Jahresbeiträge ſichern, 
abgeſehen von den rein wiffenſchaftlichen, nur der abgeſehen von dem Serutinium, vor dem Eindrin⸗ 
Künſtlerverein ſich eines regelmäßigen und dauernden gen Unberufener. Den Beweis feiner Dauerhaftig 
Zuſpruches zu erfreuen hat. In der letzten Zeit hat] keit hat auch dieſer Club freilich noch zu führen, jo 
die Wohnungskriſis ſich nun auch in dieſen Kreiſen lange er nicht ein eigenes Haus befigt, iſt fein Bes 
erheblich bemerkbar gemacht und ſogar die Exiſtenz ftehen immer einer Reihe von Zufälligkeiten ausgeſetzt. 
mancher nüt lichen Geſellſchaften gefährdet; denn trotz Die Nothwendigken ähnlicher Vereinigungen 


raiſonnirend zu beſprechen, die Urſache ſei, daß fie 
es in der Politik nie zu etwas Erheblichem bringen 
würden. Wir wollen die Richtigkeit dieſer Aus⸗ 
führungen des geiſtvollen Sonderlings dahingeſtellt 
ſein laſſen, jedenfalls erklärt ſich die frühere und 
gegenwärtige Blüthe der Clubs in England nicht 
am wenigſten daraus, daß ein ſogenanntes gemüth⸗ 


—— einer ſoliden Behaglichkeit ausgeführt iſt. 


lenige Land, in welchem die Clubs zuerſt blühten 
und noch jest am —.— prosperiren. Der jetzige 
Geheimrath Lothar Bucher pflegte ſchon vor langen 
Jahren in ſeinen Heiſtreichen Corteſpondenzen für 
die „National- Ztg.“ mit Vorliebe bei dem Gedanken 
zu verweilen, die politiſche Freiheit Englands beruhe 
weſentlich darauf, daß in feinen mittleren und höheren 
Ständen das eigentliche „Kneipenleben“ mit ſeiner 
ſogenannten Gemüthlichkeit ſich niemals eingebürgert 
habe, während in entgegengeſetter Richtung die Ge⸗ 
wohnheit der Deutſchen, womöglich keinen Abend 
vorübergehen zu laſſen, ohne beim Bier und Tabak 
alle möglichen Tages⸗ und Landes angelegenheiten 


unfere am 8. Juni vollzogene Verlobui 
zeigen wir, ſiatt * Mel 


uguft Kalender und deſſen gütergemein⸗ 
dung, ganz ergebenſt an. l 


A 
ſch us: Ehefrau Anna Maria Kalender 


zur Vermeidung der Präcluſion und Auf: 

ens ewigen Stillſchweigens ſpäteſtens 
in dem zum 

12. September er., 
Mittags 12 Uhr, 

vor Herrn Stadt: und Kreisgerichts⸗Rath 
Aſſmann (Zimmer No. 14) anitehenden 
Termine anzumelden. 

Danzig, den 31. Mai 1873. 


Kgl. Stadt⸗ und Kreis⸗Gericht. 
Ix Abtheilung. 909 


Proclama. 
Ein Schriftſtück, welches dahin lautet: 
No. Königsberg i. Pr. den 
27. Februar 1873. Für & 73 
15 Preuß. Courant. Drei Mo⸗ 
88 nate nach dato zahlen Sie für dieſen 
2 Sola⸗Wechſel an die Ordre von uns 
885 ſelbſt die Summe von Thalern Drei 
25 und deze 15 Preuß. Courant 
5 den Wertb in uns felbit und ftellen 
es auf Rechnung laut Bericht. 
Herrn A. Wiebe 
ö in Elbing. 
iſt anzeiglich Anfangs März d. J. beim 
hieſigen Poſtamte mittelſt undeklarirten an 


Auction mit 181 Bunden ca. 80 Gentner| Ju der am 11. D. Dis, 


| d⸗Eiſen. beſtimmt ſtattfindenden 
Freitag, Eng liſchem „Ban 10 Sit * ich im Königl. Ziehung der Königsber⸗ 
Seepaddofe unverſtenert meiſtbietend gegen baare Bezahlung in öffentlicher Auction ger Pferd ee un d E qui pa⸗ 


verkaufen: 5 

B. B. 181 Bunde Engl. Bandeiſen in verſchiedenen gen⸗Lotterie find noch 
Partien, Looſe à 1 Thlr. zu haben 

welche, vom Seewaſſer beſchädigt, pr. „Dorkſbireman“, Capt. Foulſton, von Hull bier in der Exped. d. Ztg. 


angekommen ſind. 
olf Gerlach, me. Fooſe zur Hannöverſchen 
GERM ANIA und Eguipagen⸗ 
5 f 5 JLLotterie, a 1 Thlr., find 
Lebens-Versich.-Actien- Gesellschaft in Stettin. u e reed e., th. 
ee BR ER 
Rönigöberg Br. 


it Erö des Geschäfts bis Ende 1872 bezahlte Versicherungs- 
Seit Wee äfts bis Ende > 0 f ers N 5.339.635 Nothenſtein p. Königsber 


> — . * . 
Versichertes Capital Ende Mai 1873 . 3 E ; R „ 59,439,915. Ei | 
Jahres-Einnahme er Prämieu and Zee 23 5 a 8 2.078.038. Lin aus E rer, 
Im Monat Mai sind eingegangen 1506 Anträge an 2 0 75 2,179. 4 
Dividende der mit Gewinn-Antheil Versicherten auf die e ee e 7 
1871 gezahlten Prämien an- Anthe mit Erfolg vorbereitet hat und hierüher-gute 


Müller & Guttzeit. 


un 
d. in dem auf der anderen Seite der 


Straße belegenen Hoſplatze unter die Handlung Müller & Guttzeit in Dividende der mit Gewinn-Antheil Versicherten auf die - 

der Gervis-Bezeichnung Jurgfern⸗ Königsberg adreſſirten Briefes eingeliefert, 1828 gezahlten Prämien 33/8 Procent. Beuanife 3 u 7 Land 

Jon weht gelte No 15, aber am Beſtimmungsorte nicht eingetroffen ö . N ae von 9 u. 11 Jahren 
m zu der Mühle gebörigen In⸗ und ſomit verloren gegangen. Von demjenigen jährlichen Reingewinn, welehen die mit Anspruch anf Divi- Meldungen en die Exped. d. Big 


ventärium, ſoweit ſich ſoldes im Beſitz der 
Stadtgemeinde befindet, im Wege öffentlicher 
Licitation verkauft werden. 

Hierzu haben wir einen Termin auf 
Sonnabend, den 28. Juni er., 
Mittags 12 Uhr, 

im Kämmerel⸗Koſſen⸗Locale des Rathhauſes 


Alle Diejenigen, welcde als Eigenthümer, 
Ceſſionarien, Pfand⸗ oder ſonſtige Briefe: 
Inbaber oder aus einem anderen Grunde 
Anfpıüche auf dieſes Schriftſtück haben, wer 
den hiermit öffentlich vorgeladen, ihre An⸗ 
ſprüche ſpäteſtens in dem an hie ſiger Gerichts⸗ 


denden versicherten Personen und die Actionäre unter sich theilen, erhalten jene Ver- unt 2 i 
sicherten drei Viertheile und die Actionäre ein Viertheil. Die dividendenperechtigten unter 832 entgegen 
Versicherten treten in den Bezug ihrer Dividenden schon nach zwei Jahren in der Zum 1. Juli wird in Katzke Ir. 


Weise, dass die Dividende des ersten Jahres durch Ermässigung der Prämie des dritten Prauſt die Inſpectorſtelle bacant. 
2 ährt wird. 9 
Jahres u. s. f. gewährt wir Hierauf Reflectirende, die mit 


ftelle, Termins immer No. 14 dA 1 tis darch die Agenten und durch guten 3 i 
bierielbft anberaumt. am 9. September d. J. ups ein eee, 5 eugniflen verſehen ſind, 
Die ſpeciellen Verkaufs, Bedingungen wer⸗ e 11 Uhr, J., die General-Agentur. mögen ſich melden. Gehalt 150 
Yen im mi, en de ea suumdin, mem Adalbert Hochne. 11 175 Alt 

a 13 s 1 7 2 ap 1 
(höfte-Bürean in den Bormittags-Dienf:|terefienten mit ihren e Re ö Sog . u e e e 


ſtunden eingeſehen werden. 

Jeder Bieter hat im Termine auf Ver⸗ 
langen des denielben abhaltenden Magiſtrats 
Deputirten eine Caution von 500 % baat 


Schriftſtück erfolgt und daſſelbe amortifirt 
werden wird. 
Elbing, den 24. Mai 1873. 


Königl. Artis⸗Gericht. 


begeben, ſo wird gefällige Mittheilung unter 
1003 in der Exp. dieter Hg. —.— 


Oberſchleſiſche SteinfoßlenE Ser Eau 


a) wird ein Theilnehmer mit einigen Taus 


erlegen, b ie . 
Ee 0 f 2 ri 5 er ten zuge: | 954) ö I. Abtheilung. 100 1 2 — 19 0 Offerten erbeten unter 
anzig, den 3. Ma b 004 in der Exp. dieſer Ztg. 
Be anntmachung. it ein Material: und Schank-Geſchäft 


er Magiſtrat. 


Bekanntmachung. 
Die der Stobtgemeinde Danzig zuge⸗ 
elegene ſogen. Neufährer 


wird ein Lehrling, Sohn achibarer Eltern, 
wennmöglich von auswärts, zum 1. Juli er. 
geſucht. Adreſſen unter 1 in der Exped. 


dieſer Ztg. 
Jür ein größeres folides Ges 


Oppelner Portland Cement 


verſendet billigt 5 
D. Böhm, 


700 Centner Gascoaks 


ud in der ſtädt. Gasanſtalt zum Verlauf. 
erten werden bis zum 20. d. M. erbeten. 
Graudenz, den 6 Juni 1873. 


Straße nach Neufähr und der jogen. Rinne Der Magiſtrat (Sch ſchäft wird ei 
und den zwiſchen Letzterer und der Weichſel A . Koblengeſchäft in Kattowitz O/ Sanz 7 — 
N 050 
fü ze Boten e a . Bekanntmachung. SB, Au Belangen — ſtiller Theilhaber 


mit 35000 Thlr. Einlage 
gefucht. Gef. Offerten werden 


owie ferner der öſtliche Theil der | 
inne von 2 Hect. 10 ne 64 1225 2 


250 Centner Theer 


Dr. Gräfſtröm's fchwedifche Zahn⸗ 


8 Morgen 45 [] Rüthen preuß. Größe, ſoll 6 i i 
alternativ zur achtung 1 — Piet — re oh kam —— wirkſamſtes Mittel gegen lde gltbem z. Dear Wundram unter . durch die Exped. d. 
A Anderten den bis zum 20. d. Mte 5 3 5 i jun M | 
g erten werden zum 20. d. + Beſtell fi immt an 
Hierzu haben wir und zwar: e Zahnschmerzen. - ae Be R u 0 Aug, ee ſch. 


2 i i ünföt in Danzig die . 
Boyors Htel, görnn, a RER Sa 


dow 1 
vie-hvis dem Adult, Auer Netfenden Ne eee C 0 
— 5 8000 7 I. Sten .2. St 
eialarzt Dr. Meyer in Berlin Ven dem, dem Herrn Rittergutsbeſizer O Adreſſen sub 997 in 8 dier Sa 


Seien 8 Aries auf Bangſchin gehörigen Gute ell a Sp. bie] 

yphilis, Geschlechts- u. v. Rried au angſchin g gen & elligegeifigafle 75 it ein freund 

Hautkrankheiten in der kürzesten 9 Barterre-Borbersiaunet, befon 
adlich Lunau bei Comtoir geeignet, To 1.3 E zu vers 


Frist und garantirt selbst in den hart- N 
Dirſch au 4 H. Döllner, 


näckigsien Fällen für gründliche 
Heilung. Sprechstunde: Er 
47 Uhr. Aus- om I. October ct. eine Frundlice 
ift noch ein Theil des ſchönſten Bodens, To: - Oberwohnun 3 
wie der Baulichleiten, verkäuflich. Nähere | Zubehör und r 7 


strasse 91 von 8—1 u. 
artige brieflich. 
Ausku rtheilen die Herren J. Wiens |‘ 
Der a 445 Goetz in Dirſchau 7 werde ich Rechtſtadt. in 2 Nähe der langen Brücke 
4’sch gelegen, zu vermietben. Gef. Adrenen werden 
R. F. Daubitz'sche Sin 


zu Abſchlußvergandlungen Inter Ro, 1013 in der Exped. bie 

Mun, Donnerftag, d. 12. d. M. e __—_ 
Magenbitter”) 

bat ſeine außerordentliche Ber⸗ 


Sommerwohnungen find im Hauſe des 

in Sirkdan An e e ER 5 Eutes Carlilau bei Zoppot zu vermleth. 
breitung und fo bode Beden⸗ 
tung als unentbehrliches 


anweſend ſein. Näheres daſelbſt. 
Hausmittel nickt öffentlichen An- 
preiſungen, londern ſeinen vor⸗ 


rbeten. 
Graudenz, den 6. Juni 1873. 
Magiſtrat. 


Der 
Bock⸗Auction 
in Dembowalonka bei 


Brieſen. 
Auf mehrfachen Wunſch wird die dies ⸗ 
jährige Auction gleich ſprungfähiger Boͤcke 
aus hieſiger Kammwoll⸗Rambouillet⸗Voll⸗ 
blut⸗Heerde am 29. Juli er., Mittags 1 Uhr, 
ſtattfinden. 


C. Hennig. 
Die 2 Vieh⸗Auctton 


des landw. Conſum⸗Vereins Cjerwinsk e. 
findet am 26. Juni, Vorm. 9 Uhr, auf 
dem Bahnhof Czerwinsk ſtatt. 

Zum Verlauf kommen 1 Hengſt, 9 Bullen, 
14 Kühe, 20 en, 8 Vollblut Southdown⸗ 
Böcke, 40 engl. Schweine und Ferkel. 

Specielle Verzeſchniſſe vom 1. Juni ab 
auf Verlangen. 


Auction. 


Nicht am Donnerſtag, den 
12., ſondern Freitag, den 


chtung 
vom 1. 9 1874 ab auf an⸗ 


er 2 re einen 

Sonnabend, den 14. Juni er., 
5 Mittags 12 Uhr, 

un 


b. zum Verkauf derſelben auf 
Sonnabend, ben 28. Juni er., 


itta Uhr, 
im Kämmerei⸗Kaſſen⸗Locale des Rathhauſes 


Verlangen des den Verkauf abhaltenden 

Deputirten eine Caution von 500 „ baar 

Er erlegen, bevor er zum Bieten zuge⸗ 
en wir 


d. 
a Te II. Mal 1873, 
Der Magiſtrat. 


Bekanntmachung. 

In unſer Procurenregiſter iſt heute unter 
No. 202 eingetragen worden, daß die dem 
Kaufmann Heinrich Martens hierſelbſt für 


irma 

* Storrer & Scott 

ertheilte Procura erloſchen iſt. 
Danzig, den 6. Juni 1873. 


Königl. Commerz⸗ u. Admiralitäts⸗ 


S 


Ein an der Chauſſee nahe der Barn Reiter Verein. 


. ca. 1 
„landſchaftlich Ater Die anfänglich für den 8. bis. 
Al. Ne 2 M und welches Mitte in Ausſicht genommene Steeple- 
der 50er Mille geſchätzt worden, iſt zu an⸗ chase findet definitiv am Don⸗ 
nehmb. Pteiſe bei ca. 25 Mille Anzahlung nerſtag, den 12. d. M., Nachmittags 
zu verkaufen. Reflectanten wollen ibre Adr. 3 Uhr, auf dem großen Exercier⸗ 


Joseph Isaacsohn. 
züglichen Eigenſchaften zu ver⸗ 


Gutsverkauf Danziger 


*) Beitellungen nimmt en 
t 3, 


f 3 Langen + 
Collegium. 13. er a 1 . angenma ine %, 55 in der Expedition dieſer Zei⸗ blaß Rott. . 
Bekanntmachung. ſollen in Notzendorf pr. elde, — Eine Conditorei, 5 
unfer Jirmen⸗Regiſter ift Ein unter | der Bebaufung des — 9 99 Herder Eine Con torei, 


— Für 
al Seda, Teen, Eiiblen, 15 Bauunternehmer. 


Neufahrwaſſer, Bergſtraße 9, i 
eine Partie brat Balkenenden von circa 9 


welche jeit 12 Jahren mit gutem Erfolge be⸗ 


ſtanden bat, iſt wegen Uebernahme des —— Actien⸗Brauerei Kl. Hammer 
e ee e Concert 
Sch 


ſtliche Anfragen bitte direct an meine — Concert 


In 
11 das Erlöſchen der Firma 
m l ene Pautzer 
orden. 
8 den 7. Juni 187 


3. 
Königl. Commerz u. Admiralitäts⸗ 


werden, wozu Kaufluſtige eingeladen wer lang billig zu verkaufen. 
i i Buchen⸗Brennbo laſſen. . 
— 1 - lion date — . in en BERN e memsies N den e e 
Edictal⸗Citation. all \ 3 5 ut ı dr der eehtten Babegäfen Neufahrwoſſers] Conditor. lügt Oeloron 55 Olfuier⸗ butter 20 5 a gen. 5 
an ee: 8 Am 11. Juni er., Vormittags 11 ul, und Bröſens liefere auf Wunſch kleingemach⸗ Gaifino_auf Fehtung Grauden 


tes Holz und Kohlen ins Haus. 5 
John Petrowski. 


Gutes weiches Blei in 
mich hierorts als frei boah. n Dean Mulden und Zink in lat» 
viedergelaſſen babe und bitte um g ten empfiehlt billig die 


Vertrauen. Gleichzeitig empfehle ich mich zur 
Metalle nn, Jebonnisg: 29. 


100 Mutterſchafe mit 
Laͤmmern ſind zu verkauf. 


in Streſow bei Vietzig, Verlaufen. 


Hinterpommern. Eine Dachsbündin mit braunen Füßen 


it 
2 lecken über den A f 
Fünfzig Hammel ſiehen Dom. Adl. den zumen Arne Fön it in ee 
Rahmel p. Bahub. Rheda 3 Verk. bart Dörfern, ee 
Seda Enden Cementröhren von 5 Fuß Belohnung abzugeben. Vor dem Ankauf 

änge und 10 Zoll Durchmeſſer nebſt] wird jehr gewarnt. 
as 8 e — ühlbanz. 
u verkauf. 
E L. Janowski. 


Nö | 
4 2 Für Deine N. d. verb. Dank Gr. 
if gelſteine Deutiche Kotierie, Looſe a 1 . 
Königsberg. Pferde⸗Lotterie, 
doſe a 1 4 
N u ittelnar am | Hannöverfhe Pferde⸗Lotterie, Looſe à 1 
ee Diesau liegt, anch on Dualität Stralſunder Pferde Lotterie, Looſe ä 15 
allen Anſprüchen genügen kann und billige] bei Th. Bertling, Gerbergaſſe 2. 
Preiſe ſtellen werdens Juni 1873 9 Pads —.— A7 fins a — 
Sede Stobbe. II. Juni er., ſtatt. 2 
Ein tüchtlges © gelboot zu 14 Perionen 
wird zu kaufen geſucht durch J. E. Redaktion, Druck und Verlag von 
Schulz, 3. Damm 9 U W. Kafemann in Danzig 


K ber 
Aufenthalte nach unbekannien Ehemann, den 
Arbeiter Otto Matern. unter den Behauptun⸗ G 
gen, daß derſelbe fie im April 1867 heimlich 
verlaſſen, und fie ſeit dem 12. October 1870 
von ſeinem 
Kenntniß habe, die Eheſcheidungstlage wegen 
böswilliger Verlaſſung angeſtellt. Der Be: 
— . zur Beantwortung dieſer Klage 
um Termine 
zun en 9. September 1833, 
Vormittags 11 Uhr, 
vor dem Herrn Stadt: und Kreisgerichts · 
Rab Alimann (Zimmer No. 14) unter 
der Verwarnung vorgeladen, daß im Falle 
ſeines Ausbleibens bie Behauptungen der 
Klage für zugeſtanden erachtet und was 
Rechtens erkannt werden wird. 
anzig, den 1. Juni 1878. ö 
Kol. Stadt⸗ und Kreis⸗Gericht. 
1. Abtheilung. 


üfgebot. i 

Alle unbekannten Eigenthumspräten enten 
des biefigen Grundſtücks Aliſtädtiſche Burg⸗ 
ſtraße No. 72 der Hypothetenbezeihnung, 
welches noch auf den ch 
rechtskräftiges Erkenntniß des Königl. Stadt⸗ 
und Kreisgerichts zu Danzig vom 22. Sep⸗ 
tember 1891 für todt erklärten Lohgerbers 
Carl Gottlieb Prütz eingetragen ſteht und 
deſſen Beſiztitel jezt für den Töpfermeiſter 


angreichen Fachkenntniß erfreuen. 
EN nn hascoll 


Auguste:Klebba, 
geb. Hoffman. 
Oliva, im Juni 1873. 


Mein Grundſtück Oliva, eirca 
1 Meile von Danzig, an d. Chauſ⸗ 
fee und Eiſenbahn, beſtehend aus 
Eiſenhammer, Wirthſchaftsge⸗ 
bände und circa 70 Morgen Land, 
beabſichtige ich zu verkaufen. 
Näheres daſelbſt. 


Maschke. 


Speicher verkauf. 


Ein gesunder Speicher zur Aufbe- 
wahrung von Waaren wird zum Preise 
bis 6500 , auf der Speicherinsel 

gelegen, gekauft. Adr. von Selbstverk. zu 
% sub 982 in der Exg. d. Ztg. erbeten, 


Ein Gut 


in Weſtpreußen, 1 Meilen von d. Stadt, 
Areal 660 Morg. incl. 100 Morg. gute 
Wie ſen, Grundſteuer 66 „N. ſoll mit compl, 
Inventar für ca. 40,000 . bei 15 bis 
12,000 1 ee verkauft werden durch 


Th. Kleemann in Danzig, 
Brodbänkengaſſe 34. 


